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(2511—2) ConeunkunämaHung. Nr. U66.
Am Slaats'Untergymnasium iu Krainburss

^?Mmt mit Vegiun des Schuljahres 188:l/84
"ne Lehrstülle für classische Philolonic mit
^utschvr und slovenischer Ullterrichtssprache zur
"esehung,
^ Bewerber um diese Stelle, mit welcher der
>!al)rcsssehalt vun l000 fl. und die Activitäts.
^lage jährlicher 200 sl. verliundeu ist, habeu
°>e vorschriftsmäßig bocumcitticltcn Gesuche im
^ege der vorgesetzten Behörden längstens bis
. , 15. Iuli d. I.
"eiln l . l . Landesschulrathe für Krain i» Laibach
Anzubringen.

Laibach am «. Juni 1883.
K. k. Landesschulrath für Krain.

« 5 3 4 - 2 ) Hunämackun«. Nr. 3734.
, M i t Beginn des nächsten Schuljahres a.o
/nngen zwei Jakob u. Schcllcnburg'schc Stiftplätze
N der l. f. Theresianischcn Akademie in Wien

iur Besetzung,
. Zum Genusse dieser Stistplätzc sind Söhne
^ trainischen Adels berufen, welche das nchte
^bensjahr vollendet und das zwölfte nicht ülicr-
K i t t en und wenigstens die zweite Aollsschul-
M c mit gutem Erfolge zurückgelegt haben. Fur
°'e Equiftieruna und für andere Nebenauslagen
?°ben die v. Schellenburg'schen Stiftlinge einen ,
Jahresbeitrag von 200 fl. aus Eigenem m
"erleljährigen Raten bei der atademischen Cassc
iu erlegen. ...
. Die mit Nachweisung diefer Erfordernisse.
°?n»l mit dem Taufscheine, dem Impfnngszeug'
We. dcm ärztlichen Zeugnisse über vollkommene
Gesundheit und geraden Körperbau, endlich nut

den Beweisen über den Adel, woferne er nicht!
notorisch ist, gehörig belegten Gesuche, sind
längstens

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n
vom Datum dieser Kni'.dlnachung ueim lrainischen
Landesallsschusse einzubringen.

Laibach am 8. Juni 1883.
Vom lrainischen Landesausschusse.

(2553—1) Ziunämackun« Nr. 5063.
Vei dem k. l. Olicilandcsgenchte in Graz

ist eine Nalhsstcllc in Ellcdigung gekommen.
Bewerber um diefc Stelle haben ihre ge»

hörig belegten Gefuchc im vorgeschriebenen Wege
b is 2«. J u n i d. I .

beim gefertigten Oberlandesgerichts« Präsidium
einzubringen.

Graz am 7. Juni 1883.
Vom l . l . Landesgerichts-Priisidium.

(2603-1) Kunämackun». Nr. 2168.
Vom l. t. Bezirksgerichte Sittich wird hiemit

bekannt ncmacht, dass dicUocalcrheliungeu behufs
Anlegung neuer Grundbücher f i i r die
Catastralgemeinden Podborscht, Zagorica

und Stockcudorf
am 18. J u n i 1883

beginnen. Es werden daher alle jene Personen,
welche an der Ermittlung der Äesitzverhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, eingeladen, von
diesem Tage an in der Gcrichtstanzlci des ge>
sertigtcn l. k. Bezirksgerichtes zu erscheinen und
alles zur Auskläinng sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

zr. t. Bezirksgericht Sittich, am 10. Juni
1833.

(2559—1) Lekrerftelle. Nr. 603.
Die Lehrerslellc au der Volksschule zu

Vudajue mit dem Gehalte jährlicher 450 fl.
wird zur definitiven Vcfctzung ausgeschrieben.

Gesuche sind hicramts
bis Ende J u n i l. I .

einzubringen.
K. k. Bezirksschulrat!) Adelsberg, am Isten

Juni 1863.

(2531-1) Hunämucknng. Nr. 7140.
Das l. t. Handelsministerium hat beschlossen,

durch die PostVerwaltung eigene Converts zur
Versendung der Postnuftrage sammt den dazu
gehörigen Anlagen auslegen zu lassen und zu
dcm Preise von einem halben Kreuzer per Stück
in Verschleiß zn setzen.

Diese Converts tragen auf der Außenseite
den Vordruck „Postcmftragsbricf an das k. .
Postamt in . . , ,", an der linken oberen
Ecke den k. k, Adler mit der Umschrift: „Post«
Drucksorte. PreiS per Stück V2 kr.", an der
Imlen imtorn Ecke die vurgedrucktc Bezeichnung
„Recommandiert" und sind an dcm offenen Flügel
mit Klebestoff zur Herstellung eines haltbaren
Verschlusses versehe,?.

Es ist jedermann freigestellt, zur Versen-
dung dec Postanfträge und der dazu gehörigen
Anlagen sich dieser poslamllichen Cuuverts zu
bedienen oder wie bisher, andere im Privat»
wege hergestellte Couvcrts zu verwenden.

Hicvon geschieht die Verlautbarung zufolge
hohen Handelsministerial. Erlasses vom 23. Ma i
d, I . . Z. 17 217.

Trieft am 7. Juni 1883, >
K. l. Postdirection. !

(2535—1) Lekrerstelle. Nr. 414.
Die Lehrerstelle an der cinclassigen Volks»

schnle zu St . Veit bei Egg, mit welcher ein
Gehalt jährlicher 400 fl. und der Gcnuss der
Naturalwohnung verbunden ist, wird hiemit zur
definitiven Besetzung ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre do»
cumenticrten Gesuche, insoferne dieselben bereits
angestellt sind, im Wege der vorgesetzten Schul»
behördc

bis 15. Juli d. I.
hieramts überreichen.

K. l . Vezirlsschulrath Stein, »m 6. Juni
1883.

(2552—1) Lekrerftellen Nr. 391.
I m Schulbezirke Tschcrnembl werden nach»

stehende Lehrerslcllen zur definitiven, eventuell
provisorischen Besetzung ausgeschrieben:

1.) An der zweiclllssigen Volksschule in
Weiniz die Oberlchrerstclle mit dem Gehalte
jährlicher 500 f l , der Functionszulage jährlicher
50 fl. uebst Naturalauartier uud eventuell die
zweite Lchrerstclle mit dem Gehalte jährlicher
450 fl. nebst Naturcilquarticr.

2.) Die Lehrerstelle an der einclassigen Volks»
schule in Prcloka mit dcm Gehalte per 450 ft.
nebst Naturalquarticr.

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege
bis 15. Juli l. I.

beim gefertigten Bezirtsschulrathc zu überreichen.
K. l . Bezirksschulrath Tschernembl, am 3. Jun i

1833.

Änze ineü la l l .

Mattonis BiesshüWer,
r e i n s t e r il6W w-?

alkalischer Sauerbrunn,
ln «rossen Bordeaux-Flaschen a 30 kr.

Apotheke Piccoli
"*Um Engel", Laibaoh, Wien erstrasse.

i %t 11!̂  i
I IViafSail» 1
I finster diätetischer Sicilians Dessert-Wein. | |
l ^ r Reconvalescenton, infolge längeror 1
1 ^ra.nkhoitenhorabgokomraono Individuon, K
fflt(ir schwache Kindor gibt os koin bos- I
flpres Stürkungsmittol. Als Dosaortwoin M
l l 8 t or alien anderen im Handel vorkora- |
ffl mondon Weinen vorzuziohon. B

| I n Flaschen a 1 fl. vorkauft echt nur I

I G. Piccoli, 1
|Apotheker in Laibach, |
| ^ ^ ^ ^ ^ (1378) 10—9 _ | |

(2462—3) Nr. 4116.

Bekanntmachung.
Das k. t. Landesgericht Laibach

hat für den unbekannt wo befindlichen
Tabulargla'ubiger Michael Pirc zu
feiner Vertretung bei der mit Bescheid
vom 17. April d. I . , Z. 2334, be-
willigten executive» Feilbietung der dem
Franz Lenaiöiö gehörigen, im Landta-
felbande 18, Seite 488 eingetragenen
Realität den hierortigen Advocaten
Herrn Dr. Anton Pfefferer als Curator
bestellt.

Laibach am 2. Juni 1883.
(2436—1) ^ "6547

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo in Eirbenblirgen

befindliche» Georg Blank, früher in Graz,
Neul>augllsse Nr. 12, wird bekannt gemacht,
dass die diesgerichtl'chen Tabularbeschelke
vom 10 April 1883, Z. 4 « l , und 24sten
April 1883, Z. 543, die ihm zuzustellen
gewesen, dem für ihn aufgestellten Curator
kä aotum Herrn Friedrich Railharrl von
Dteumarlll zugeferliget worden find.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl, am
Ib. Ma i 1883.

(2549) Nr. 2234.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten l. t Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dass das l. l. Landes»
gcvicht Laibach mil Bcschlusü vom 5>ten
Juni 1883, Z. 4089, den Gmnobchtzcr
Johann Aolar von Mitterovbrawa wcgcn
Verschwendung unter Curatcl zu setzen
befunden habe und dass denselben Franz
Spendov von Milleroobrawa zum Cu<
ralor blst^lll wurde.

K.l. Bezirksgericht Radmallnsdorf, am
8, I m n 1883. ^ ^

' ( 2 5 4 4 - 1 ) Nr. 4678.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Herrn I . G.

Winller von Laibach (durch Herrn Dr . !
Pflfferer) wird die mit Bescheid vom
20. März 1«83, Z 2691, auf drn 17ten
Mai l. I . angeordnet gewesene Nelicita«
tion der der Johanna Delhunia von
Planina gehörig gewesenen, von Maria
Iuvanöiö erstandenen Realitäten Nectf.-
Nr 34 und 24/1 n.ä Haasberg auf den

28. J u n i 18 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loilsch. am 2!sten
Mai 1883.

(2458-3) Nr. 3378.

Bekanntmachung.
Das s. t. Kreisgericht Rndolfswert

hat mit Vefchlnss nam 8. Ma i 1883,
Z. 512, über Franz Setina von Nassen»
fuß wegen Wahnsinnes die Curatel ver»
hängt, ,»nd wurde dem Genannten Anton
Pizmaht von Nassenfuß zum Curator
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
10. Mai 1883.
(2561—1) Nr. 10530.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Erecutionssache der

t. l. Flnanzprocllralur für Krain aegen
! Alois Book oo„ St. Georgen Nr. 25
M o . 63 si. 22 kr. c. 8. e. bei frucht«
losem Berstreichen der ersten Fellbielungs-
Tagsatznng zu der mit dem diesgericht«
lichen Bescheide vom 2. April 1883,
Z. 6012, auf den

16. J u n i 1883
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität Einl.-Nr. 26 ad Steuergemeinde
Vinu mil dem Anhange des obigen
Bescheides gefchritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 23. Ma i 1333.
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(2390-2) Nr. 3568,

Executive
Nealitäten-Vevsteigerung.

Vom l. t. Oezirlsgmchle Stei» wird
btlannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amlrs Stein (in Vertretung des hohen
f, t. Aerars) die ezcec. Versteigerung der
dem Johann Kralschen VerlasS von Neul
gehörigen, gerichtlich auf 1245 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche dcr Herrschaft Kreuz
»ud Urb.-Nr. 340, lol. 346 vorkommen«
den Realität pcw. 57 f l . 28'/, kr. c. 8. o.
bewilliget und hiezu drei ftrilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar dir erste auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

3 1 . A u g u s t 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die PfandreaUtät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schatzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Ulcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen der
öicitationscommisslon zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund'
buchsextract können iu der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirksgerlcht Stein, am ?ten
M a i 1883.

(2300—2) Nr. 4245.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn
Vlncenz Kutiu von Gradac die executive
Versteigerung der dem Anton «vutlje von
Vusinjavas gehörigen, gerichtlich auf
1202 fl. geschätzten Realität dcr Steuer-
gemeinde Businjavas Exlr. <Nr. 51 be»
williget und hiezu drei Feitbiewngs-Tag«
satzungen, und zwar kle erste auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Saale Nr. 1 mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotolull und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerlchtllchen Registratur eingeschen «erden.

«. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
14. April 1883.

(2303—2) Nr. 5071.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Dato Rani-
loviö von Soslöe die exec. Versteigerung
der dem mj. M i l o Herak von Vrasljcvica
gehörigen, gerichtlich auf 280 f l . geschätzten
Realität Extract-Nr. 278 aä Steuer-
gemeinde Draschiz und Exlracl-Nr. 36(i
kä 6oä6ln bewilliget und hiezu drei Fell-
bietungs'Taasatzungen, und zwar die erste
auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Saale Nr. 1 mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Dir Licltationsbedlngnifse, woruach
insbesondere jeder Uicltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen der
AcllalionScmmnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotuloll und der Grund»
buchsexlracl können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht M o t t l i n g , am
2. M a i 1883.

^1760—2) Nr. 3542.

Erinnerung
an J o s e f S e p o h a r von Semltfch

Nr. 71 resp. dessen unbekannte Erben.
Von dc:n k. l. Bezirksgerichte M o l t '

ling wird dem Josef Sepohar von Semilsch
Nr. 71 resp. dessen unbekannten Erben
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Hönigmann von Semitsch
die Klage äs pM68. 27. März 1883,
Z. 3542, wegen Anerkennung des Eigen-
thum örechles auf die Realität Curr.-
Nr. 593 u.ä Gut Scmitsch Einl..Nr. 127
der Sleurrgemeinde Scmitsch eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

7. J u l i 1 8 8 3 ,
Hiergerichts vormittags 9 Uhr, angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Austarslö von Semitsch als
Curator ää 2,ot.um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge»
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgeil selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht M o t t l i n g , am
28. März 1883.

(2361—2) Nr. 321.

Erinnerung
an V a l e n t i n Peöar unbekannten Da»
seins resp. dessen unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronau

wird dem Valentin Peöar unbekannten
Dafeins resp. dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Peöar von Kronau Nr. 38
die Klage äs praes. 16. Febrnar 1883,
Z. 3 2 1 , M o . Ersitzung der Realität
Urb.-Nr. 12 aä Pfarrgilt Kronau über-
reicht, worüber die Tagsatzung zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung auf den

17. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Anton Kosir von Kronau Nr. 15 als
Curator aä kotuw bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständiget, domit sie allenfalls zur
rechten Zelt felbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dein benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messeu haben werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 16ten
Februar 1883.

( 2 2 7 2 - 2 ) Nr. 5038.

Erinnerung
an die unbelannlen Rechtöprtitenoenlen aus
die Welngarlenparcellen sammt An« und
Zugehör 3ud Nr. 110 und 111 der
Steuergemeinde Zdinavas (Seidendorf)

in Terslagora.
Von dem l. l. städt..beleg. Bezirks'

gerichte Rudolfswert wird den unbetaun»
ten Rechtspratendenten auf die Wein«
gartenparcellen sammt An- und Zugehör
8ud Nr. 110 und 111 der Sleuergemeinde
Zdinaoas (Seidendorf) in Terslagora
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei dlcsem
Gerichte Johann Kumel von Mala»
buinaoas als Rechtsnachfolger der Ursula
Kumel und der Anna Kumel von eben»
dort Nr. 5 (durch Herrn Dr. Josef Rosina,
Adoocat in Rudolfswert) die Klage ä6
pi'k68. 29. April 1883, Z. 5038, peto.
Elsitzung des Eigenthumsrechles auf die
obangeführten Weingartcnparcellen sammt
An- und Zugehör eingebracht, und wurde
die Tagsatzmlg zur summarischen Ver-
handlung auf den

26. J u n i 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretuug und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Sledl, Advocat in Rudolfs«
wert, als Curator aä kctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ellde verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten ^ura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem bekannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst belzumessen haben werden.

K. t. städt. - deleg. Bezirksgericht Ru«
dolfswert, am 30. April 1833.

(2273—2) Nr. 5210.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche A n n a
K m e t von Suchor, rücksichtllch deren
unbekannt wo befindlichen Rechtsnachfolger.

Von dem l. k. städt..deleg Bezirks-
gerichte Rudolfswert wird der unbekannt
wo befindlichen Anna Kmet von Suchor
refp. deren unbekannt wo befindlichen
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Josef Pucelj von Suchor die
Klage peto. Verjährung der Forderung
per 60 ft. C. M . oder 63 f l. ö. W.
eingebracht, und wird zur summarischen
Verhandlung d'eser Rechtssache mit dem
Anhange des § 18 der Allerhöchsten Ent-
schließung vom 18. Oktober !845 die
Tagsahung auf den

26. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts augeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Iofef Rosina, Advocat in
Rudolfswert, als Curator aä actum
bestellt.

Die Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSord-
nung verhandelt werden und die Geklagte,
welcher es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus eiuer Vcr-
absäumuug entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wird.

Rudolfswerl am 7. M a l 1883.

(2044—2) Štev. 9034.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

daje na znanje:
Na prošnjo Gregor Drobniča iz

Goriče Vasi dovoljuje se izvršilnft
dražba Jožef Andolšekovega, sodnjo na
1600 gold, cenjenega zemljišča pod
zemljiško vlogo štev. 70 katastralne
občine Velike Poljane, prej urb.
štev. 74 Turjaške grajščine v Žukovem
štev. 2.

Za to se določujojo trije dražben»
dnevi, prvi ua dau

13. j u n i j a ,
drugi na dan

13. j u l i j a
in tretji na dan

13. a v g u s t a 1 8 8 3 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopolcM
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in dru-
gem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih jjj
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščino v rok0

dražbenega komisarja položiti, cenit'
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
leže v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ilibnicl

duč 13. decembra 1882. ^^

(2093—2) Štev. 2330.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Riboicl

daje na znanje:
Na prožnjo vasi Travnik (po J f t '

nezu Iiusu od tarn) dovoljuje se izvr-
šilna dražba Josef Bentinevega v

Travniku, sodnjo na 2065 gold, cenje-
nega zemljišča urb. štev. 1237 gt'fl'
ščine Ribniške.

Za to se določujejo trije dražben»
dnevi, prvi na dan

18. j u n i j a ,
drugi na dan

18. j u l i j a
in tretji na dan

18. a v g u s t a 1 8 8 3 ,
vsakikrat ob 10. uri predpoldnem p r l

tem sodišti s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem in druge111

roku le za ali čez cenitveno vrednosti
pri tretjem roku pa tudi pod to vred'
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih )e

posebno vsak ponudnik dolžan pi'ert

ponudbo lOproc. varščino v roke dra*'
benega komisarja položiti, cenitvef11

zapisuik in zemljeknjižni izpisek \^
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ribn^1

dne 16. aprila 1883.

(2142—2) Nr. 3050.

Einleitung
zur Ainortisierung. ̂
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai » M

bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Ä"l

thelmä und der Maria Ocevek von «k?
ä6 praes. 19. Apri l 1883. Z. 3050, >''
die Einleitung des Verfahrens zur Amol
tisierung der auf ihrer Realität Einlag
Nr. 7 der Steuergemeinde Rovise >"
Grunde der Heiratsabende vom !" '^
Jänner 1794 für Helena S i m o n s vo>
Lese haftenden Rechte und der im GruH
des Vergleiches vom 16. Februar ^
für die Kaspar Simonöic'schen P u p ' ^
haftenden Darlehensforderung pr. I2v >
35'/« kr. C. M . bewilliget worden. .

E2 werden daher die obbcnanl"
Tabulargläubiger, deren allfalligen "
bekannten Erben und Rechtsuachfol^
sowie alle, welche auf obiqe Forderu>'!1
Ansprüche erheben, aufgefordert, dle»e

l ä n g s t e n s b i s 15. M a i I ^ z
Hiergerichts anzumelden, als widnge
nach Ablauf dieser Frist über wette'
Ansuchen mit der Amortisation ""
gegangen werden wird. „„ness

K. k. Bezirksgericht Littai, am 2"I"
Apri l 1883.
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(24.V-1) Nr. 3431.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
lvird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Üolenc von Nasseufuß die executive Ver-
steigerung der dem Anton «öuslelslö von
iieistriz gehörigen, gerichtlich auf 865 ft.
geschätzten Realität 5ud Einlage Nr. 75
der Steuergemeinde Feistrlz bewilliget und
h!rzu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
War die erste auf den

4. J u l i ,
dlt zweite auf den

8. August
"nd die dritte auf den

12, September 1 6 8 3 .
edesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
>n der Gerichtstanzlel mit dem Anhange
^geordnet worden, dass die Pfandrealität
°ei der ersten und zweiten Feilbietung
"ur um oder über dem Schätzungswert,
°sl der dritten aber auch unter demselben
Mlangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnisse, wornach
msbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
°er LIcitationscommifsion zu erlegen hat,
iowie das Schätzungsftrotololl und der
"rundbuchsextract lönnen in der dtes-
^richtlichen Registratur eingesehen werden.
, K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
18. Mai 1883.

(2419—1) Nr. 4153.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
°"annt gemacht:

Es srl über Ansuchen des l. l. Steuer-
l̂ntes Laas (uom. des hohen l. l. Aerars)

bit executive Versteigerung der dem Franz
r̂asovec von Raunik gehörigen, gerlcht-

^ auf 1230 fl. geschätzten Realität »ub
"".-Nr. 139/129 ää Grundbuch Nad-
t»che! bewilliget und hlezu drei Feilbie-

^ungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
«us den
,, 4. J u l i ,
"e zweite auf den

4. August
""d die dritte auf den
,, 5. September 1 8 3 3 ,
pesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
'" der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
^geordnet worden, dass die Pfandrealität
°ei der ersten und zweiten Fellbietung
^ ' um oder über den» Schätzungswert,
^ der dritten aber auch unter demselben
Mtangegeben werden wird.
, Die Llcitationsbedingnisse, wornach
^besondere jeder Licitant vor gemachtem
??bole ein 10proc. Vadlum zu Handen der
^ltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
M Schätzungsprotololl und der Grund-
Msextract lönnen in der diesgerlchtlichen
^gistratur eingesehen werden.
^, K. l. Bezirksgericht Laas, am Uten
^ai^1883. ^ ^ .
^444—1) Nr. 1556.

Erinnerung
? Jakob Har t mann von Ermern
^ 6 resp. dessen unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
., Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack
^ dem Jakob Hartmann von Ermern
, l - 6 resp. dessen unbekannten Erben
""d Rechtsnachfolgern hiemlt erinnert:
w Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Dentin Langerholz von Ermern Nr. 6

urch Herrn Dr. Sajooic) nud praes. j
^A f t r l l 1883 , Z. 1556. die Klage auf
Mährtanerlennung der Tabularpost per
. ^ st. C. M . oder 105 fl. ö. W. ein-
macht, worüber die Tagsatzung hier-
^lchts auf den
. 3. J u l i 1 8 8 3 ,

Mittags 9 Uhr, angeordnet wurde,
bi Da der Aufenthaltsort des Geklagten
dism Gerichte unbekannt und derselbe
is. "eicht aus den l. l. Erblanden abwesend
^ ' so hat man zu seiller Vertretung
K° auf seine Gefahr und Kosten den
" . > Mathias Killer von Lack als Cu<

^ aä aewm bestellt.
^ « . k. Bezirksgericht Lack, am I4ten
" " 1883. »

(2459-1) Nr. 3514.

Freiwillige
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gegeben, dass über Ersuchen
des Martin und der Johanna Kraler
von St. Peter bei Marburg (durch Herrn
Dr. Sernec) die freiwillige Versteigerung
der Realität 8ud Urb.-Nr. 48, toi. 41
kä Klingenfels, nun Elnl.-Nr. 100 der
Stenergemcinde Swur,

am 2. J u l i 1883 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier-
gerichls stallftndcl, dass sie bei dieser ein-
zigen Tagsatzung um 250 fl. ausgerufen
und darunter nicht Hinlangegeben wird.

Der Erlöö ist zur Hälfte binnen einem
Monate, zur zweiten bälfte binnen zwei
Monaten nach der Llcitation an die
Verkäufer direct abzuführen. — Vadlum
40 fl.

Die noch weiteren Bedingnisse liegen
zu jedermanns Einsicht hiergenchtö auf.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
22. Mai 1883.
(2417—1) Nr. 3010.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Laas (nom. des hohen t. k. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Anton
«Zumrada von Babna Polica gehörigen,
gerichtlich auf 320 fl. geschätzten Reali.
tüten sub Grundbuchs-Einlage Nr. 20
der Catastralgemeinde Nabna Polica und
Urb.'Nr. 76 aä Grundbuch Neubabenfeld
bewilliget und hiezu drei Fellbietungs'Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

4. Juli,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

5. September 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweite» Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitatlonsbeoin^nisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht LanS, am 7ten
April 1683.

"(2440^1) " " Nr. 5238.

Executive
Realltätenversteigerung.

Vom k. k. städt.»beleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bckannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Andreas
Kulman von Loöna (durch Dr. Rosina)
die exec. Versteigerung der den mj. Franz
Florianöiö'schen Erben von Loöna gehü.
rigen. gerichtlich auf 637 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Zapf'schen Gilt 8ud
Dom.-Nr. 2 vorkommenden Realität be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

3. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

4. September 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Umtsgebäude zu Rudolfswert mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant, mit Ausnahme
des Gequellten, vor gemachtem Anbote
ein lOproc. Vadium zu Handen der Lici-
tationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswert am 12. Mai 1883.

(2501—1) Nr. 4460.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer- ^
amtes Gurlfeld die exec. Versteigerung
der dem Johann Solce von Koritenca
bei Arch gehörigen, gerichtlich auf 50 fl.
geschätzten Realität Berg-Nr. 558 kä
Herrschaft Gurlfeld bewilliget und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

5. Sep tember 1883 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die PfandreaUtät bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
5. Mai 1883.

(2502—1) Nr. 4459.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Gurtfeld die executive Versteige-
rung der dem Franz Polanc von Ober-
radule gehörigen, gerichtlich auf 30 fl.
geschätzten Realitäten Berg-Nr. 13 und
27 aä Gut Oberradelstein bewilligt und
hiezu drei Fiilbielungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. Juli,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

5. September 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalitäten bei der
ersten und zweitm Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

D i Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licttatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die SchätzungSpvotololle und die
Grundbuchsextracte lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 7ten
Mai 1883.

(2509-1) Nr. 2903.

Executive
Nealitätenversteigerllng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippnch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche
St. Stefani in Wippach die erec. Ver-
steigerung der dem Johann Vovk in
Wiftpnch Nr. 137 gehörigen, gerichtlich
auf 460ft. geschätzten Realität aä Catastral«
gemeinde Oberfeld Einlage Nr. 5 l8 be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
atzungen, und zwar die erste auf den

10. Juli,
die zweite auf den

10. August
und die dritte auf den

11. September 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitüt
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur lim oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbeoiugnisse, wornach
insbesondere jeder LlcitaM vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen on

Llcltationscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund«
buchsextract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
28. Mal 1883.

" (2416-1) Nr. 1975.

Relicitatton.
Vom k. l . Bezirksgerichte Laas wird

hiemlt bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Josef

Peöek von Peöek, Bezirk Großlaschiz, die
Relicitation der von Anton Doles von
Lcsnate um den Meistbot per 676 fi.
erstandenen, früher dem Franz Zalar von
Lcsnale gehörig gewesenen Realität sub
Urb.-Nr. 345, Rectf.-Nr. 500 »ä Herr«
schafl Nadlischet, bewilliget und zur Vor-
nahme derselben die Tagsatzung auf den

5. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerlchts mit dem
angeordnet worden, dass bei dieser Tag-
satzung obige Realität allenfalls auch
unter dem Schätzungswerte an den Meist«
bietenden hintangegeben werden würde.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 2ten
März 1883.

(2391—1) Nr. 3994.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Stein suoin. des hohen k. l . Aerars)
die executive Versteigerung der dem Kasper
Stempel von Studa gehörigen, gerichtlich
auf 5412 fl. geschätzten Realitäten Einlage
Nr. 29, 30 und 31 n,ä Steuergemeinde
Studa bewilliget und hiezu drei Feilble-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

7. September 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licltationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 12ten
Mal 1883.

(2196-1) Nr. 2553.

Erinnerung
an P a u l Ie l lovscheg unbekannten
Aufenthaltes und dessen allfällige Rechts-

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Il l.-Fel-

strlz wird dem Paul Iellooscheg unbekannten
Aufenthaltes und dessen allfälllgen Rechts-
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es haben Johann und Anton Kastelle
von Aambije wider dieselben die Klage
auf Anerkennung der Verjährung und
Gestaltung der Löschung der Forderung
per 100 ft. s. A. sub pili68. 27. April
1883, Z. 2553, hieramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

27. J u n i 1 8 8 3 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des Z 18
S. V. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Iellovscheg von Ill.-Feistriz
als Curator aä aewm auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
3. Mai 1883.
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Pilsner Lagerbier.
Wir beehren uns hiemit anzuzeigen, dass der Ausstoss unseres Lagerbieres am 2. Mai a. c. begonnen hat, und sehen geneigten Auf-

trägen mit Vergnügen entgegeu.

Bürgerliches Bräuhaus in Pilsen,

Annenstrasse 35. [2487] 3 a

Danksagung.
Dor Inhabor dos Affentheaters, Horr

Salvini, hat den Zöglingen des Knaben-
sowio des Mädchen-Waisenhauses in Laibach
zu der am Sonntag den 10. d. M. statt-
gehabten Vorstellung den froion Eintritt in
grossmüthigstor Woiso gewährt.

Die untor7oichnoten Vorstohiingon fühlen
sich angenehm vorpflichtet, diesen Act der
Wohlthätigkeit mit dem Ausdrucke des
wärmsten Dankes hiomit zur öffentlichen
Kenntnis zu bringen. (2604)

L a i b a c h am 11. Juni 1883.

Die Vorstehungen des Knaben-
und Mädchen-Waisenhauses.

Antrag.
Ein der doutschen und der slovonischon

Sprache in Wort und Schrift vollkommen
mächtiger, in dor gerichtlichen sowie no-
tariellen Goschäftsmanipulation durchaus ver-
sierter, mit der Grundbuchfiihrors- Prüfung
versehener, 33 Jahre alter Mann wünscht
8ofortigo zweckmässige, dauorndo Anstollung.
Gofalligo Anträgo orbittot man unter Chiffro
„A. T." posto rostante Landstrass (Unter-
krain). (2556) 3—1

In der Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach ist zu haben:

Der Hundearzt und die

Dressur des Hundes
zu KunslstUckcn und zu lluus-, Hof- und
JagdditMisten. Ferner <lie Behandlung und

Heilung der Hundekraukheiten.
Ein nützliches Buch für Jagdfroundo.

Von Franz Clator . — Prois 90 kr., per
Kreuzbandvorsendung 95 kr. (1885)
Ernst'sche Buchhandlung, (Quedlinburg;.

HerreriirDäien,
die eino neu gegründete, schöne illustrierte
belletristische Zeitschrift ein ganzes Jahr hin-
durch unentgeltlich orhaltcn wollen, mögon
ihro Adressen (mit Angabe von Namen, Stand
odor Charakter) einsenden an die Administra-
tion der „Illustrierten Blätter für Stadt und
Land", Wien, VIII., Alsorstrasse Nr. 47.

(2497) 1 2 - 4

Ein Emumw
der sscmischtcn Branche, tüchtiger Dctnillist,
21 Jahre alt, wünscht seine Stelle baldigst zu
ändern. Gesä'llia.e Antrage werden unter ,A. ^..'
rogtantu Mannsburg erdeten, (2477) 5—5

Patent-Rasenmäher
« (Specialität) der k. k. priv.

St' \v AflU^*^ Maschinenfabrik vonKrauB
Sä ,jK»j1|(liVÄfc u n d Comp., Wion, Wäh-
SftS^gP^'l'-^ak ring. Leicht handlich, viol-
^ ( c i j jSSÄ, ^°'8^cn^ Ull(' praktisch or-
A- fcžs^S^ Pro.bfc> daher für Bositzor
wSKs-r^cv^-. _=. kleiner u nd grosser Gärton
bestens zu empfehlen. Schnittbreite 40Ü und
500 Min. Preis 12 bis 15 fl. [2075] 10 9

Spcciafor$t

Dr. Hirsch
heilt g-cholmo Krankheiten jober
Vlvt (aucV vcviiltctf), inftl'cfpiiH've Harn-
röhronftüsse , Pollutionen, Man-
nessohwäohe, syphilitlaohe de-
aohwüro u HautaHasohläg;o, Fluss
bei Frauen, ohne ^mifflfttfnin.j bts
ipatientcn mirt) neuester, wlBsen-
»ohaftlioher Methode unter Ga-
rantie in kürzester Zeit grtind-

Hoh (Mfcvct). OvHiisltiPH :

Jflicu, Maciasii[ffii|lcaf|e (M, ^
t(iflli(^ urn i) 6i« 6 Htjr, ©onn- uitt Öcicv^ £
tafle «pti o Me 4 Ul;r. Honorar niäfiifl. w

Behandlung auoh brieflioh, und ..
•werden die Medicamonte benorgt. •*

Extrafeine neue Isländer

Matjes-Häringe,
8ohr zart, woiss iui Fleisch und fett, offeriert
per Postfusscuon von 25 Stück zu Mark 4,25
franco gogon Nachnahme Adolf Ebeling,
Conscrven-Fabrik und Dolicatossen-Magazin,
(2555) Ik'igcdoil, Hamburg. 3—1

Fahnenstoffe
(CroisC') in allon Farben, p e r M!etoi* Ö- i ltv., versenden nach allen Orton

BriBdtep L@ohni©pt ©rai»
Bestellung baldmöglichst nothwendig. (2554) 11 t

^Warmbad Gallenegg:
> (Post Ilslak in Drain). ^
, 1 Fahrstunde von der Südbahnstatiun Sago r entfern!, in sehr gesunder, ,

romantischer (Gebirgsgegend gelegell, ausgczeichnet „egen Gicht, Rheumatismus,
' Hautausschläge/Hänwrrhoidalzustände, Fraueu l rauthe i te« ?c. tc . , jel.n >
, erweitert durch ciu Wohnhaus u>!t 22 Zilnmern i» mmutlell'arer l̂iähe des Bades. ,

Für gute Logis, Küche und Getränte ist bestens gesorgt, und niäszige Pensions'
> preise machen den Aesuch des Vades auch Wenisserdemittellen auf läilgere Zeit möglich. »

Bestellungen von Wohnungen lind Wägen bei der Vaderestaurateuriu Frau »
Aancs Tocher. ' (238ti) 3 3

' Eröffnung ller Raison am 1. Inm. '
A l o i s Praschniker , Badinhaber,

Grasmahi - Verpachtung.
Donnerstag, den 14. J u n i d. I . , vormittags um 9 Uhr

wird dic Grasmahd auf den städtischen Tivoli-Wiesen für
das Jahr 1883 stückweise öffentlich verpachtet.

Die Verpachtung beginnt zur bestimmten Stuude auf deu
Wiesen in der Lattermannsallce nächst dem Militärverpflegs-
magazine. 2492 3-3

' Stadtmagistrat Laibach, am 5. Juni 1883.
Der Villgnmeister: OrasselN m. p.

) K'ager in modernsten Pojamenterien und Seidellftoffen ^
) sowie sämmtlichen Aufpuhartikeln für Damenkleider bei 0

i Heinrich Kenda, Laibach. ^
( Versendungen nach auswärts sehr pünktlich und solid. H

(2187—Ä> Nr, 2972.

Bekanntmachung.
Mi t Bezug auf das diesseitige Edict

vom l 3. April d. I . . Z. 222U, wird
liclamlt gemacht, dass die in der Exccw
tionssache der ̂ irma Josef öurenzi in
îaibach (durch Dr. Sajovic, Advocat von

dort) gegen Alex Stniftpi von Dvorje
für die unbelannt wo befindlichen Maria
nnd Josef Erlar von Zirllach lautenden
Rcalfeilliiclunasrllbritcn dem für dieselben
anfgcstelltcn Curator üä actum Herrn
Dr. Vurgcr, Adoocal in Krainburg, zu-
gestellt wurden.

K t. Bezirksgericht Krainburg, am
,6 Mai 1883,

(2341—1) Nr. 3051.

Bekanntmachung.
Neber die von Franz Gollob von

Gleiniz gegen Simon, Franz. Johann
und Matthäus Zit lo, resp. dcssen un
bekannte Rechtsnachfolger 8ud pra68.
5. Ma i 1883. Z. 3051 , eingebrachte
Klage peto. Zahlungsanerlennung per
l?0 f l . s. A. wurde die Tagsahung auf

den 26. J u n i 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchls angeordnet
und dem Gcilagten Gregor Terkel von
Podlipo zum Curator ad aetuin bestellt.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
7. Ma i 1«83.

||4T Zur 221 aiserreise. "VI
Preiscotirants für k. k. Staats - Beamte über

Uniformkleider u. TJniformsorten
vorsendot franco die (1744) 40—19

Uniformierungs -Anstalt „zur Kriegsmedaille" Moritz Tiller & Co.,
Wien, VII., Marialiilferstrasso 22. Zaliliui^siiiodalitätcii jd nach Ueberciiikunft.

Wnnder der Ueuzcit!
Wrr bilülci! tilrzcin HuhncrcuMll ohw'

Schnridcn u»d jeden Schmerz verlieren >u>̂
lause sich vertraucnsvoll das von Willil""
Endcrssohn erfmidenc amerilanische

Aullneraugm - Eztratt.
(2375) Ein Fläschchcn 35> kr. ' " ^
Versendunsssdcput «n f(rc»3 on detail: 3 '
K i b l i N . Wien, Leopoldstadt, Verrinelgasse >!»
Asleiiiincs Depot für Kram lici herru Wilhe>."'
M a y r , Apotheler in Laibach, und m allen b^l'
venommifrlen Apotheken Oesterreich-Ungar»^

(2357—2) ')ir. 3^5.

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen

1.) Johann Lovsin von Zapolol,
2.) Ulrich Pintar von Vince,
3.) Johann Nosan von Nemskavas,
4.) Maria LoZar von Prlaorica "^d

hlemit erinnert, dass zur Einpfanqnahnu
der gegen sie erflosfenen Urtheile:
aä 1.) vom 10. März l. I . , Z. 1645.

M o . 23 fl. 40 kr.;
aä 2.) vom 4. April l. I , Z, 2l4b>

M o . 16 fi. 2 l kr.;
aä 3.) vom 15. April l. I . , Z. 2396.

pow. 39 ft.;
aä4.) vom 4. April l. I . , Z. 2l44.

poto. 26 fl. 8 kr
Herr Franz Erhovnic, t. k. Notar ^
Reifniz, zum Curator a,ä aetum behm
Wahrung der Rechte aufgestellt, d̂ cretiec
und ihm die Urtheile zugeferliget werd^

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 20s«"
Mai 1883. ^ ,

(2536—2) Nr. 3 8 ^

E d i c t
zur Einberufung der Vcrlassenschaftsstl̂
biger nach dem verstorbenen Nealitäle',
besitzer Herrn A d o l f Luna i le l °l"

Travnlk, Pfarre Laserbach.
Vom k. k. Bezirksgerichte Relfniz ^

den diejenigen, welche als Gläubiger
die Verlasfenschaft des am 26. I l in"^
l883 ohne Testament verstorbenen ^
lilatenbesihers Herrn Adolf ttuna^l v"
Travnik. Pfarre Laserbach, eine 3 " ^
rung zu stellen haben, aufgefordert, ^
diesem Gerichte zur Anmeldung und D
thuung ihrer Ansprüche

am 15. J u n i 1 8 8 3 , ^
vormittags 8 Uhr, im Sterbehause ^
Travnik zu erscheinen oder bis dahin ̂
Gesuch schriftlich zu überreichen, widr ig
denselben an die Verlasfenschaft, wen>'̂
durch Bezahlung der angemeldeten r ,
derungen erschöpft würde, lein well ,
Anspruch zustünde, als insoferne ^
ein Pfandrecht gebürt. .^

Ebenso werden diejenigen, welche ̂
obigen Verlassenschaft etwas schulde" .,
gefordert, lhre resp. Schulden am ov"
Tage im Sterbehause zu Travnik ""'s,
melden bei sonst zu gewärtigender " ^

K. l. Bezirksgericht Reifniz, a"' ̂  ^
Juni 1883. ^ >
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